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Bio-Geflügel:  
Von Innenansichten  
zur Außenwirkung

 14. Internat. Geflügeltagung

Bio-Geflügel – Von Innenansichten 
zur Außenwirkung

Eine erfolgreiche Bio-Geflügelhaltung erfordert Sach-
verstand in der Tierhaltung und in der Vermarktung. Dass der 
Rahmen der EG-Bio-Verordnung auch in der Bio-Geflügelhal-
tung große Rationalisierungsschritte zulässt, stellt insbe-
sondere eine bäuerliche Geflügelhaltung vor große Heraus-
forderungen.  Chancen der Profilierung und das Risiko, im 
Preiswettbewerb zu verlieren, liegen eng beieinander. 

Persönliche und betriebliche Erfolge hängen dabei neben 
allgemeinen Rahmenbedingungen vor allem von eigenen 
Fähigkeiten und individuellem Können ab. Dieses wollen wir 
mit der diesjährigen Internationalen Bioland-Geflügeltagung 
und dem Erfahrungsaustausch von Bio-Geflügelhaltern, Ver-
marktern und zahlreichen Fachleuten stärken. 

Ins österreichische Schlierbach führt uns die Tagung 2010. 
Zusammen mit Bio Austria und der ARGE Huhn & Co wurde 
ein vielversprechendes Programm erarbeitet. Aktuelle Themen 
wie die 100 % Bio-Fütterung, die Parasitenkontrolle und Fra-
gen zur Mastgeflügelproduktion werden mit ausgewiesenen 
Fachleuten erörtert. Die Exkursionen zeigen den Stand der 
österreichischen Bio-Geflügelhaltung und versprechen manche 
innovative Idee. Nicht zuletzt wollen wir uns der Frage stellen, 
welche Optionen die Vorstellungen von Landwirten, Verbrau-
chern und Tierschützern über die Bio-Geflügelhaltung in der 
Vermarktung ermöglichen.

Bevor die öffentliche Tagung beginnt, findet wie immer 
eine verbandsinterne Zusammenkunft statt, um innerverband-
liche Themen und Strategien zu besprechen. 

Veranstalter 

w �Bioland e. V.  
Kaiserstr. 18, D-55116 Mainz

w �Bio Austria e. V.  
Ellbognerstr. 60, A-4020 Linz

w �ARGE Huhn & Co  
Klosterstr. 11, A-4553 Schlierbach

w �von Thünen-Institut - Institut für Ökologischen Landbau 
Trenthorst 32, D-23847 Westerau

Tagungsort
SPES Zukunftsakademie 
Panoramaweg 1 
A-4553 Schlierbach 
Tel. 00 43/(0)75 82/8 21 23 43 
Fax 00 43/(0)75 82/8 21 23 49 
E-Mail hotel@spes.co.at, www.spes.co.at

Vorbereitungsteam
w Dr. Ulrich Schumacher, Bioland e. V. 
w Dr. Friedhelm Deerberg, Bioland Beratung
w Max Gala, ARGE Huhn & Co
w Susanne Plaumann, Bioland e. V.

Tagungskosten
Tagungsbeitrag: 
100,- € für Bioland-Mitglieder bzw. 170,- € für Nicht-Mit-
glieder zzgl. Unterkunft und Verpflegung
Bei Anmeldung vor dem 08.02.2010:
80,- € bzw. 150,- € 
Zum reibungslosen Ablauf bitten wir Sie, uns eine Einzugser-
mächtigung zu erteilen. Bei Absage ab 16.02. bzw. Nichtteil-
nahme fällt eine Stornogebühr in Höhe der Unterkunfts- und 
Verpflegungskosten an. 

Anmeldung
Bitte schriftlich mit beiliegendem Anmeldeformular an: 
Bioland Tagungsbüro 
Bahnhofstr. 15 
D-27374 Visselhövede 
Tel. 00 49/(0)42 62/95 90-70 
Fax 00 49/(0)42 62/95 90-66 
E-Mail tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 08.02.2010

Bioland e.V. Tagungsbüro

Bioland G
eflügeltagung

Bahnhofstraße 15

27374 Visselhövede
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Gemeinsame Veranstaltung von  
Bioland e. V. 

Bio Austria e. V. 
ARGE Huhn & Co  

Von Thünen Institut – Ökologischer Landbau 

02. - 04. März 2010
in Schlierbach



Anmeldung per Fax an 

0049/(0)4262/9590-66Geflügelhaltung

✂

MÄRZ 2010, Dienstag

	� Im Vorfeld der Tagung (ab 14:00 Uhr) treffen sich 
Bioland Mitglieder und der Bioland Fachausschuss 
Geflügel zum Austausch (gesonderte Einladung). 

18:00	 Anreise, Abendessen

19:00 	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung
	 w Thomas Dosch, Präsident Bioland e. V., Mainz, D
	 w �Mag. Martin Tragler, Obmann Bio Austria 

Oberösterreich, A
	 w Ing. Max Gala, ARGE Huhn & Co, Schlierbach, A

19:30	 Vorträge in parallelen Gruppen

A	 �Überblick über die österreichische Bio-Geflügel
produktion

	 w Mag. Franz Waldenberger, Bio Austria, Linz, A

B	 �Produktvorstellung Sponsoren 
Mast und Vermarktung von Puten - Erfahrungen 
aus 13 Jahren ökologischer Geflügelhaltung

	 w �Dr. Martin Bohn und Stefan Mutter, Freiland Puten 
Fahrenzhausen GmbH, Fahrenzhausen, D 

21:00	 Geselliger Abend

MÄRZ 2010, Mittwoch

8:00 	 �Frühstück bzw.  
Einchecken, Stehkaffee für Anreisende

8:30	 �Bio Austria Versuche zur 100% Biofütterung bei 
Masthühnern und Legehennen

	 w Dr. Elisabeth Plöckl, Bio Austria, Linz, A

9:15	 Parasitenresistenzzucht bei Geflügel 
	 w Prof. Matthias Gauly, Universität Göttingen, D

10:00	 Kaffeepause

10:30	 Vorträge in parallelen Gruppen

A	 �Fütterung
	 Gewinnung von Öko-Methionin aus Grassilage
	 w Thomas Raab, Bio-Pflanzenölhersteller, Eferding, D

	 Öko-Methionin aus Mikroorganismen
	 w �Dr. Thomas Willke, von Thünen-Institut, 

Braunschweig, D

MÄRZ 2010, Donnerstag

08:00	 Frühstück

08:30	 �Berichte aus den parallelen Gruppen vom Vortag 
Fotopräsentation der Exkursionsbetriebe

10:00	 Kaffeepause

10:30	 �Welches Image hat die ökologische Geflügelhaltung 
beim Verbraucher? 
Impulsvortrag und Podiumsdiskussion zur Außenwirkung 
der ökologischen Geflügelhaltung aus Landwirts- und 
Verbrauchersicht

	 w Dr. Rainer Oppermann, von Thünen-Institut, Trenthorst, D
	 w Inke Drossé, Deutscher Tierschutzbund, Neubiberg, D
	 w Toni Hubmann, Tonis Handels GmbH, Knittelfeld, A
	 w Manfred Söllradl, Die Eiermacher, Schlierbach, A
	 w Martin Nolte, Meyerhof Etteln (Bioland), Borchen, D

12:15	 Abschlussrunde und Resümee
13:00	 Mittagessen - Abreise

02. B	 Tiergesundheit
	 Endoparasitenkontrolle bei Geflügel
	 w �Dr. Veronika Maurer, Forschungsinstitut für biologischen 

Landbau, Frick, CH

	 Krankheitsvorbeuge durch Kräutereinsatz im Futter
	 w �Dr. Doris Gansinger, Fachtierärztin für Geflügel, Ried im 

Innkreis, A

C	 Mastgeflügel
	 �Welche Bedeutung hat kompensatorisches Wachstum für 

100% Biofütterung in der Geflügelmast?
	 w Prof. Robby Andersson, Fachhochschule Osnabrück, D

	 �Verwertungsmöglichkeiten von Geschwister-Hahnenküken
	 w �Dr. Klaus Damme, Bayerische Landesanstalt für Landwirt-

schaft, Kitzingen, D

12:00 	 Mittagessen

13:00	 Parallele Exkursionen

A	 Legehennen und Junghennen
	 �Geflügel GmbH Schlierbach – Die Eiermacher, A
	� Größte Bioeierpackstelle Österreichs, Ostereierfärbung mit 

Öko-Farben
	 �Karl Kuntner, Pettenbach, A
	� 9600 Biojunghennen
	 �Alois Reiter, Regau, A
	 6000 Biolegehennen, neuer Stall
B	 Masthühner und -puten
	 �Mario Pachler, Anthering bei Salzburg, A
	 4800 Biomasthühner für Hubers Landhendl
	 �Josef Hörtlackner, St. Pantaleon, A 

angefragt
C	 Masthühner und Elterntiere
	 �Stefan Edlinger, Schlierbach, A
	� 6000 Biomasthühner, eigene Schlachtanlage für Direkt

vermarktung
	 �Franz Tretter, Inzersdorf, A
	 3000 Bio-Masthühner
	 Walter Öllinger, Kremsmünster, A
	 2500 Bio-Mastelterntiere
19:00 	 Abendessen im Tagungshaus 

20:00	 Geselliger Abend
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04.

03. Mit freundlicher Unterstützung durch

Meyerhof zu Bakum GmbH

Meyerhof zu Bakum GmbH


